
AuferstehungsBote

Sommer 2007

Wasser bedeckt zu 71% die Erdober-
fläche. Die Wissenschaft vermutet im
Wasser den Entstehungsort des Lebens.
Der Mensch besteht zu 80% aus Wasser.
Es besitzt die höchste Wärmekapazität,
die größte Oberflächenspannung aller
Flüssigkeiten und eine sehr geringe
Wärmeleitfähigkeit, so dass Ozeane gute
Wärmespeicher sind.
Flüsse oder Meere reißen Erdmassen mit
sich und geben sie an anderer Stelle
wieder ab. Durch Gletscher werden
ganze Landschaften umgestaltet.
Wasser verändert Steine und sprengt

diese bei Frost auseinander. Fehlende Versorgung eines großen Teils der Welt-
bevölkerung mit sauberem Trinkwasser stellt eine der größten Herausforderun-
gen der Menschheit in den nächsten Jahrzehnten dar. Der durchschnittliche
Wasserverbrauch (ohne Industrie) beträgt rund 130 Liter pro Einwohner und
Tag. Davon etwa 1-2 Liter in Speisen und Getränken.

Im Johannes-Evangelium bezeichnet
sich Jesus als das lebendige Wasser und
beschreibt, dass der Mensch aus Wasser
und Geist neu geboren werden müsse.
So unverzichtbar wie der Mensch Trink-
wasser braucht sind im religiösen Sinn
die Worte Jesus überlebensnotwendig. 
In der Offenbarung des Johannes heißt
es: „Das Lamm Gottes wird die Erwähl-
ten zu den Quellen lebendigen Wassers
führen“.
Die christliche Taufe wurde bis ins späte
Mittelalter durch Untertauchen oder
Übergießen als Ganzkörpertaufe vollzo-

gen. Die Taufe bedeutet Hinwendung zu Christus und Aufnahme in die Kirche.
Sie steht auch symbolisch für Sterben (Untertauchen) und Auferstehen (ankom-
men am Ufer des neuen Lebens). In der katholischen und orthodoxen Kirche
spielt das Weihwasser eine besondere Rolle. 



BEGRÜSSUNG

LIEBE MARMSTORFER, GROSS UND KLEIN! 

Die Marmstorfer evangelische Kirchengemeinde sendet Ihnen
mit diesem Gemeindebrief wieder einmal einen Gruß ins Haus.

Das große Thema ist in diesem Sommer: Wasser, eines der vier
Grundelemente aus denen unsere Erde besteht. Wie sehnlichst
man Wasser braucht und sucht, das erahnt man nicht nur an
heißen Sommertage, man erfuhr mit Schrecken seine Notwen-
digkeit, als es im April nicht regnen wollte bei uns. So vieles
drohte im Keim zu vertrocknen. Ja, das Wasser: es ist auch
unser „seelisches“ Urelement. Dort abgelagert als „Sehnsucht
nach Geborgenheit“ und jahrtausendelang befriedigt von
Müttern, Familie, Stamm und den dazu passenden Riten. Ja,
das Wasser: es läßt auch unser „Spatzengehirn“ mit seiner auf-
geklärten Sehnsucht nicht in Ruhe: Wo ist denn nun die
„Geborgenheit?“. Das „Spatzengehirn“ ließ sich vielleicht noch
mit der Tradition oder „dem Kreis der Lieben“, auch „über den
Tod hinaus“ abspeisen, aber die Ratio, der Geist des Computer-
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lieber ein spatzengehirn
Als völlig entkernt.

Sonnengesang für Kinder
nach dem Sonnengesang von Franz von Assisi 

Du, ich sehe dich nicht, aber ich weiß, dass du da bist und dafür danke ich dir.
Du hast alles erschaffen und nur dir will ich jetzt sagen, wofür ich dir danke.

Wenn die Sonne scheint, ist mir meistens warm und alles um mich herum ist
fröhlich. Nur wenn es hell ist, kann ich Farben sehen und die Welt ist so schön
bunt. Vögel zwitschern, Schmetterlinge flattern und ich sehe den Regenbogen
in seinen bunten Farben. Danke für die Sonne!  

Wenn es dunkel ist, bewundere ich die vielen verschiedenen Sternbilder: den
großen Wagen, das "Himmels-W" und die Kassiopeia. Ich staune, wenn ich mir
überlege, dass der Mond mit seinen vielen Kratern ein Planet ist, der irgendwo
weit draußen um die Erde kreist. Danke für den Mond und für die Sterne!

Feuer   ... in der Frühlingsausgabe

Wasser
Wenn es sehr warm ist, freue ich mich, wenn ich ins Wasser springen kann.
Dann kühle ich mich ab. Wir toben und spritzen uns gegenseitig nass.
Ich brauche das Wasser aber auch zum Trinken. Manchmal bin ich so durstig,
dass ich große Eimer herunterkippen könnte.

Danke für das frische Wasser!  

Erde     ... in der Herbstausgabe

Luft     ... in der Winterausgabe

Du hast alles so wunderbar erschaffen. 

Du bist immer bei mir, wenn es mir gut oder schlecht geht. Wenn ich krank bin,
machst du mich gesund und wenn es mir gut geht, so wie jetzt, darf ich dir
alles das Schöne sagen und dir danken.

Wenn ich dir immer danke und immer glaube, dass du bei mir bist, dann bist du
auch im Tod bei mir. Danach darf ich dann auf ewig bei dir sein und der Tod ist
gar nicht mehr schlimm.  

Ich danke dir für alles, was du erschaffen hast.
Ich danke dir für alles, was du für mich tust, und ich danke dir, dass du immer
bei mir bist und mich nie alleine lässt!



berichte

EMMA HILFT!

In Ihrer Marmstorfer Auferste-
hungsgemeinde beginnt ein neues
Projekt: EMMA - der Laden.

In Anlehnung an die Tante-Emma-
Läden von früher soll ein Treff-
punkt für alle Marmstorfer entste-
hen, in dem man sich so richtig
wohlfühlen kann. Kunst - Café -
Antiquariat - Eine-Welt-Waren
sowie die Möglichkeit zu Aus-
tausch und Information werden
angeboten. 

Weitere Details entnehmen Sie
bitte dem Flyer, der im
Gemeindehaus ausliegt. 

Sicher haben Sie beim Lesen
schon Lust bekommen, einmal
vorbeizuschauen. Sie können
verweilen, einkaufen aber auch
mithelfen. Wir würden uns
freuen, Sie in EMMA - dem
Laden begrüßen zu dürfen.

Nach den Hamburger Sommerferien Ende August heißt es
gleich: EMMA hilft! Die Konfirmandinnen unserer Marmstorfer
Kirchengemeinde haben sich über die Chancen des fairen Han-
dels und besonders über das Leben von Milka M. informiert und
wollen handeln! 

Donnerstags von 16.00-17.00 Uhr übernehmen sie im Wechsel
den Verkauf der Eine-Welt-Waren und informieren dabei gleich-
zeitig ihre interessierten Kunden über Milka M. Vielleicht haben
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begrüssung

Menschen? Was kann seine Seele beruhigen, ihr Geborgenheit
verschaffen? Wie der Mensch im Inneren seiner Seele diese
Sehnsucht im Bild des „Wassers“ mit sich trägt, so wird die
„religiöse Leerstelle“, die der Intellekt immer wieder neu für
eine Antwort „schafft“, auch nur durch eine „seelische Bild-
Antwort“ gegeben werden können, die diese „Leerstelle“ aus-
hebelt. Und genau dies bietet die christliche Religion an: mit
ihrem Reden und Glauben auf einer symbolischen Ebene, die
wie eine „3. Wirklichkeit“ unsere Seele, und dadurch unser
Leben, erreichen und bereichern will.

Einen schönen Sommer wünscht Ihnen 
Ihr Ekkehard Kunert.
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mit freude 

zum erfolg
· Lerntherapie
· Lerntherapeutische Nachhilfe
· Legasthenietherapie

Gezielte, kindorientierte, individuelle Lernförderung
bei Schulproblemen oder Lernstörungen

Rahel Reitmeier
Lerntherapeutin
Telefon: 040/70 38 58 87
Mobil: 0173/239 74 19



BERICHTE 

Nutzen Sie gern unseren Überweisungsträger. Für Spenden
über 100,- € erhalten Sie selbstverständlich eine Spenden-
bescheinigung. Bei Beträgen darunter akzeptiert das Finanz-
amt Ihren Bankbeleg.

Sonnabend vormittags von 10.00-12.00 Uhr lädt EMMA - der
Laden übrigens zum Familienfrühstück. Mutter, Vater, Kind,
Oma und Opa, Freundin und Nachbar, alle verbinden ihren
Einkauf mit einer entspannten Pause bei EMMA - der Laden.
Kinder erwünscht! Schauen Sie vorbei!

Bis dahin wünschen wir Ihnen eine gesegnete Zeit.
Ihr EMMA-Team:
Ursula Riekmann, 2. Vorsitzende
Thomas Ebling (Koordinator - EMMA - der Laden)
Ekkehard Kunert
Karin Iwon
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auch Sie Freude daran,
den jungen Menschen
zu begegnen und sie in
Ihrem Einsatz zu unter-
stützen.

Die christlichen Werte
Solidarität und Gerech-
tigkeit befördern den
Zusammenhalt unserer
Gesellschaft und der
Menschen weltweit. Vor
Ort in Marmstorf und
darüber hinaus: EMMA -
der Laden soll diese
Werte stärken. Seien
Sie dabei!

Seit dem 1. Juni 2007 hat der Ladenbetrieb provisorisch, aber
erfolgreich im Foyer des Gemeindehauses begonnen. Unser Ziel
ist, Präsenz und Zugänglichkeit des Ladens und aller anderen
Veranstaltungen deutlich zu verbessern. Hierzu planen wir im
Zuge notwendiger Wärmedämmung die Verlegung des Eingangs
an den Ernst-Bergeest-Weg und den Ausbau eines neuen
Ladenraumes im alten Eingangsbereich.

Die Kosten des Um- und Ausbaus betragen ca. 30.000,- €, die
hoffentlich teilweise aus dem Verkaufserlös von EMMA - dem
Laden bezahlt werden können. Außerdem hoffen wir auf die
wohlwollende Unterstützung der Marmstorfer. Und so möchten
wir auch Sie persönlich fragen, ob Sie unser großes
Gemeindeprojekt mit einer Spende unterstützen würden.

Auferstehungsgemeinde Marmstorf
Kto.-Nr. 1139/210353, BLZ 200 505 50 Haspa
Stichwort: EMMA - der Laden.

Milka M.

Klimawandel – Chance oder Risiko für Anleger?

Der STERN Report und andere Veröffentlichungen behandeln den Klimawandel mehr
denn je. Wenig bekannt ist, dass ich mit der Form meiner Geldanlage darauf deutlich
Einfluss nehmen kann.

Deutschland ist in diesem Sektor weit hinter Länder wie z.B. Großbritannien zurück. 

Wollen Sie Geld und Verantwortung mehr zusammenbringen, 
dann rufen Sie mich an!

Andreas Braun
Dipl. Ing. (FH) Systematische Finanzplanung
Handweg 54, 21077 Hamburg
Fon 040/ 75116874 · Fax 040/751168 78 · a.braun@plansecur-beratung.de

Plansecur – zum Thema Geld und Beratung

Jeder Tag ein Vermögen.

Plansecur
Die systematische Finanzplanung



BERICHTE 

natürlich - musikalischer Gottesdienst statt. Daran schließt
sich ein Empfang in den Räumen unter der Kirche an, zu dem
die Gemeinde ebenfalls herzlich eingeladen ist. Dort wird dann
auch die Möglichkeit sein, Achim Krause persönlich zu danken
und ihm alles Gute für den weiteren Weg zu wünschen.

Im Übrigen möchte der Kirchenvorstand gerne, dass die einzel-
nen Angebote in der Kirchenmusik weitergeführt werden und
ist dabei, eine Nachfolgeregelung zu finden, so dass auch wei-
terhin ein gutes und vielfältiges Angebot in der Gemeinde
erhalten bleibt.

Thomas von der Weppen
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BERICHTE 

VERABSCHIEDUNG VON ACHIM KRAUSE

Seit nunmehr zwölf Jahren arbeitet Achim Krause in der Aufer-
stehungsgemeinde als Kirchenmusiker. In dieser Zeit hat er in
vielfältiger Weise Musik in der Gemeinde gemacht. Wir erinnern
uns an die Musicals „Franz von Assisi“ und „Bonhoeffer“, an die
Auftritte der Kinderchöre in den Familiengottesdiensten; der
Gesang der Schola in den Gottesdiensten bleibt ebenso unver-
gessen wie Konzerte mit der Kantorei. Zuletzt kamen Gospel-
chor und Jugendband als neue Gemeindegruppen hinzu. Achim
Krause hat all diese Gruppen immer mit viel Freude und
Engagement begleitet.

Nun hat er sich entschieden, sich beruflich anders zu orientie-
ren, und wird in den Schuldienst wechseln. So bleibt dann hof-
fentlich am Wochenende und an den Abenden mehr Zeit für
Tochter Linnea. Das wünschen wir ihm auf alle Fälle und Gottes
Segen für seinen weiteren Weg, beruflich und privat. 

Bevor er sich aber den neuen Aufgaben widmet, wollen wir ihn
gebührend verabschieden. Am 16. September findet dazu ein -
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Öffnungszeiten: 
Donnerstag: 15.00-17.00 Uhr
Freitag: 10.00-12.00 + 15.00-17.00 Uhr
Sonnabend: 10.00-12.00 Uhr
Letzter Sonntag im Monat: 15.00-17.00 Uhr

Danke Achim, 
mach es gut!



Wir FEIERN GOTTESDIENST
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AUGUST

5. Abendmahlsgottesdienst Lemke

12. Abendmahlsgottesdienst Lemke

19. Abendmahlsgottesdienst Lemke

26. Abendmahlsgottesdienst von der Weppen

SEPTEMBER

2. September: Abendmahlsgottesdienst von der Weppen

9. Abendmahlsgottesdienst von der Weppen

16. Musikalischer Gottesdienst 
zur Verabschiedung von Herrn Krause
anschl. Empfang

Qualifizierter und ganzheitlicher Unterricht in angenehmer
Atmosphäre für Menschen jeden Alters, Anfänger oder 
weit Fortgeschrittene, einzeln oder in Gruppen.

Neu: Musikalische Früherziehung

Ute Schleich

Blockflöte oder Querflöte lernen!

Wir FEIERN GOTTESDIENST
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SONNTAGS

10.00 Uhr Abendmahlsgottesdienst (mit Wein und Traubensaft).
Die Kinder können sich beim Abendmahl segnen lassen.

Am 1. Sonntag im Monat Kirchen-Kaffee und „Fair-Handel-Stand“
nach dem Godi.

FREITAGS

19.00 Uhr Gottesdienst für Jugendliche und Junggebliebene.
(Nicht an schulfreien Tagen.)

JUNI

17. Familiengottesdienst mit Taufen und Tauferinnerung
anschl. Sommerfest von der Weppen/Team

24. Abendmahlsgottesdienst mit Taufe von der Weppen

JULI

1. Abendmahlsgottesdienst mit Taufe von der Weppen

8. Abendmahlsgottesdienst von der Weppen

In den Sommerferien (15.7.- 19.8.) beginnt der Gottesdienst
um 11.00 Uhr

15. Abendmahlsgottesdienst mit Taufe von der Weppen

22. Abendmahlsgottesdienst von der Weppen

29. Abendmahlsgottesdienst von der Weppen
Volkswohlweg 69·21077 Hamburg-Eißendorf ·040/76101201



Wat Löppt?

MONTAGS

10.00-12.00 Uhr Eltern-Kind-Gruppe (Gemeindebüro, 760 66 64)

14.30-15.15 Uhr Kinderchor – für Kinder ab 3 1/2 Jahren
15.30-16.15 Uhr Kinderchor – für Kinder ab 5 Jahren

(Achim Krause, 760 96 90)

16.30-18.30 Uhr Frauenkreis  (Erika Bergeest, 76 40 35 08)

19.00-21.00 Uhr Männerkreis, 2. und 4. Montag im Monat
19.00-21.00 Uhr Bibelstunde, 3. Montag im Monat

Ernst-Bergeest-Weg 103 (Ekkehard Kunert, 760 36 98)

19.00-21.30 Uhr Kommunikationsgruppe, 1. Montag im Monat
(Karin Iwon, 760 67 96)

DIENSTAGS

9.30-11.30 Uhr Eltern-Kind-Gruppen (Renate Krauß, 760 29 15, 
Karin Wruck, 76 10 11 33)

10.00-11.00 Uhr Qi Gong (To Muoi Huynh, 49 29 82 74)

19.00-20.00 Uhr Jugendband, Kirche (Achim Krause, 760 96 90)

19.00-20.00 Uhr Meditation (Dieter Gerhard, 760 52 31)

20.00-22.00 Uhr Junge Kantorei in Sinstorf (Achim Krause, 760 96 90)

20.15-22.00 Uhr Kantorei Sinstorf/Marmstorf, Blättnerring
(Steffi Gerken, 041 05-58 62 40)

12

Wat löppt?

MITTWOCHS

9.00-12.00 Uhr Kirchenvorstand, 2. Mittwoch im Monat
öffentlich nach Voranmeldung

16.00-17.00 Uhr Seniorentanz (Christel Erlenbach, 760 33 69)

19.30-20.00 Uhr JuGo-Team, 3.+4. Mittwoch
(Katja Middelhoff, 760 08 50)

DONNERSTAGS

09.00-12.00 Uhr Gespräch und Frühstück (Thomas Ebling, 760 01 26)
17.00-18.30 Uhr „Atme richtig“ (Angela Zorn, 760 26 42)

FREITAGS

20.00-22.00 Uhr Das JuCa (Katja Middelhoff, 760 08 50,
www.Jugend-Kirche-Marmstorf.de)

20.00-22.00 Uhr Gospelchor 2x monatl. (Achim Krause, 760 96 90)

• Wenn nicht anders angegeben, finden die Veranstaltungen im
Gemeindehaus statt.
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Apotheke Marmstorf
Naturarzneimittel für Mensch und Tier

Marmstorfer Weg 139 · 21077 Hamburg
Telefon: 040-760 39 66 · Telefax: 040-760 93 34

email: mail@apotheke-marmstorf.de

�



Wat Löppt?

ÜBRIGENS JUGEND

Dieses Jahr geht es mit den Jungschar-, und Jugendgruppen
statt mit Koten in eine Heuherberge in die Nähe von Barmstedt.
Jede Gruppe wird dort individuell hinwandern und gemeinsam
werden wir dort ein buntes Programm mit biblischen Geschich-
ten zur Schöpfung, echten Tieren , Übernachten im Heu, einem
Singeabend und sportlichen Aktivitäten stattfinden.

WIR HABEN NOCH PLÄTZE FREI

Unsere diesjährige Sommerfreizeit nach Norwegen (14.- 28.
Juli 2007) hat noch Plätze frei, also wer Lust hat auf Elch- und
Trollspuren zu wandern, eine tolle Gemeinschaft zu erleben, in
klaren norwegischen Seen zu baden und sich über Gott und die
Welt mit interessanten Jugendlichen auszutauschen ist herzlich
eingeladen. Diavortrag ist am Sonntag, 24. Juni um 18.00 Uhr
im Gemeindehaus.

DAS JUGENDCAFE

öffnet seine Türen zu besonderen Anlässen. Z.B. für eine 
ABBA-Party, Gruselnacht und demnächst für eine American-
Party mit Trends aus den USA. Lasst Euch überraschen am
Freitag, 29. Juni um 19.30 Uhr unter und hinter der Kirche.

Info's zum JuCa-Kino findet Ihr auf der Homepage:
www.jugend-kirche-marmstorf.de

Die nächste Konferteamer/Innenschulung ist am Freitag, 22.
Juni um 15.30 Uhr im Gemeindehaus zum Thema: Angedacht!
Wie halte ich eine Andacht?

Der nächste Jugendgottesdienste ist am 29. Juni um 19.00 Uhr.
Danach machen wir Sommerpause.

Der Aktionstreff (Jugendliche ab 16 Jahren) plant einen
Inseltag: Info's bei Katja Middelhoff Tel.: 760 08 50.
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KULTOUR 2007: AUF PAUL GERHARDTS SPUREN

Vom 22.10.-26.10.2007 wird
eine Reise angeboten, die uns
den Theologen und Kirchen-
lieddichter Paul Gerhardt
näher bringen soll. Wir wer-
den seinen Geburtsort
Gräfenhainichen genauso auf-
suchen wie den letzten Ort
seines Wirkens, Lübben.
Grimma, Mittenwalde und
Berlin sind weitere Stationen
der Reise.

Ein Besuch in der Partnergemeinde Leipzig-Probstheida und
eine Stechkahnfahrt im Spreewald stehen ebenso auf dem
Programm.

Abends bleibt zudem Zeit, sich in Leipzig und Berlin, den Über-
nachtungsorten, ein wenig umzuschauen.

Die Kosten für die Reise betragen voraussichtlich 380,- €
(EZ-Zuschlag 70,- €). Darin sind Busfahrt im gemütlichen
Kleinbus, Unterkunft und Halbpension in gutklassigen Hotels
sowie Gebühren für Führungen u.ä. enthalten.

Detaillierte Informationen und Anmeldungen erhalten Sie bei
Pastor von der Weppen.

Der Anmeldeschluss ist der 31. August 2007.

Kirschenlieder?
was is das denn?



WUSSTEN SIE ÜBRIGENS ...

... DASS WIEDER EINE KINDERBIBELWOCHE STATTFINDET?

Kinder im Grundschulalter (und auch darüber hinaus) können
in der ersten Woche der Herbstferien (15.-19. Oktober) im
Gemeindehaus zusammenkommen, um mit Malek, dem Kamel
und vielen tollen Teamern das Thema „Paulus - verwandelt von
Gott“ zu besingen, bespielen und mit Händen zu bearbeiten.

... DASS AM 7. SEPTEMBER „DER SÜDEN LEBT“?

So heißt die Veranstaltung, die dann von 15.00-21.00 Uhr im
Harburger Stadtpark stattfindet und für Jugendliche aus Har-
burgs Süden bestimmt ist. Neben einem Fußballturnier, Spiel
und Sport wird es auch ein Bühnenprogramm mit Tanz, Schau-
spiel und zwei Bands geben. Auch unsere Gemeindejugend ist
beteiligt. Kommen und zuschauen dürfen natürlich auch
Erwachsene.

... DASS SICH GERADE 56 JUNGEN UND MÄDCHEN

zum Konfirmandenunterricht angemeldet haben?
Wer den Termin verpasst haben sollte, kann sich noch im
Gemeindebüro (760 66 64), bei  Gemeindepädagogin Katja
Middelhoff (760 08 50) oder Pastor Thomas von der Weppen
(760 22 33) anmelden.

... VON UNSEREM ROSENCAFÈ?

Wie schon im letzten Jahr findet (außer am 1. Juli: Vogel-
schießen) an den Sonntagen im Juli das Rosencafé vor der
Kirche statt. Zwischen 15.00 und 17.00 Uhr heißt es klönen,
leckeren Kuchen essen und einigen Vorträgen lauschen. Die
Kirche ist zur stillen Besinnung geöffnet, wenn es keine Aus-
stellungen gibt. Wir sind auch ganz gespannt, wie sich das
neue Rosenbeet entwickelt hat. 
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WUSSTEN SIE ÜBRIGENS ...
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... DASS DER SCHULANFÄNGERGOTTESDIENST 

am 27. August um 18.00 Uhr wieder in der Auferstehungskirche
stattfindet? Wir wollen allen Schulanfängern auch Gottes Segen
in den Ranzen packen, dass er sie auf ihrem neuen Lebensab-
schnitt begleiten möge.

... DASS DER DIESJÄHRIGE FRÜHLINGSMARKT

wieder viele Menschen mit unterschiedlichen Aktivitäten ver-
eint hat? In mehrtägigem Dauereinsatz wurde der Markt mit
seinen vielfältigen Angeboten von den sogenannten Hardwor-
kers  aufgebaut und betreut. Den unangefochtenen Spitzen-
platz belegte Bücherwurm Christa Pfaff, die nur mit Hilfe eines
Teams eine fast unüberschaubare Menge gespendeter Bücher
ordnen, aufbauen und über 1.400 Bücher verkaufen konnte. Im
Rahmen von EMMA - der Laden können wir immer wieder gute
(natürlich auch gut erhaltene), interessante Bücher gebrau-
chen.

Erfreulicherweise ist das Mitarbeiterteam in diesem Jahr um
mehrere tatkräftige junge Frauen angewachsen, so dass auch
alle anderen Bereiche wie Cafeteria, Floh- und Kleidermarkt,
Porzellan- und Pflanzenverkauf sowie dekorative Bastelarbeiten
erfolgreich präsentiert werden konnten. Das hübsch gestaltete
Foyer ließ eine hoffnungsvolle Erwartung auf EMMA - der
Laden aufkommen. Besonderer Dank gilt allen Marmstorfern
und den freundlichen Geschäftsleuten, die mit ihren vielfälti-
gen Spenden diesen Frühlingsmarkt erst möglich gemacht
haben.

Der große Einsatz erbrachte einen Erlös von ca. € 4.500,-, die
mit € 1.000,- zur Unterstützung unseres Kindergartenprojektes
in Chile und  mit dem Rest für unsere Gemeinde eingesetzt
werden. Herzlicher Dank also an alle Mitarbeiter, Spender und
Käufer und hoffentlich auf Wiedersehen beim Martinsmarkt!

für die texte 
kann ich nix!

Weg mit den Anglizismen! In zukunft 
bitte Gruppnerinnen und Gruppner!



Wir sind für Sie da

KIRCHENVORSTAND
1. Vorsitzender Thomas von der Weppen, Elfenwiese 1 760 22 33
2. Vorsitzende Ursula Riekmann, In de Bans 6 b 760 43 06

1. PFARRSTELLE
Pastor Thomas von der Weppen, Elfenwiese 1 760 22 33

Sprechzeiten: Nach Vereinbarung
pastor.vonderweppen@kirchemarmstorf.de

2. PFARRSTELLE (Heimseelsorge)
Pastorin Barbara Schnoor, Kapellenweg 51a 760 37 07

Sprechzeiten: Nach Vereinbarung
pastorin.schnoor@kirchemarmstorf.de

GEMEINDESEKRETÄRIN
Annette Habermann 760 66 64
Ernst-Bergeest-Weg 61 Telefax: 760 01 15
annette.habermann@kirchemarmstorf.de

Bürozeiten: Di.+Fr. 9.00-12.00 Uhr, Do. 15.00-18.00 Uhr
KIRCHENMUSIK

Achim Krause, Ernst-Bergeest-Weg 61 760 96 90
awrkrause@t-online.de

GEMEINDE-JUGENDARBEIT
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FUNDSACHEN ZU WASSER

• Der Mensch ist schon ein absurdes Geschöpf. Ganz ohne Wasser in seinen
Lungen kann er nicht überleben. Kommt jedoch zu seinem eigenen Wasser in
seinen Lungen noch fremdes hinzu, so muss er sterben. Selbst dann, wenn
das andere Wasser nur zu Besuch bei seinem eigenen war und nur so auf ein
halbes Stündchen blieb.

• Es wird wieder warm werden. 
Wenn dann auch das Wasser im See warm ist, werde ich schwimmen gehen.
Über mir der Himmel, unter mir das Wasser. 
Es wird schon wieder warm werden.
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